
 

     

Portal in Partnerstädte
Antrag Nr. 20-26 / A 02745 von der SPD / Volt - Fraktion, Fraktion Die Grünen - Rosa Liste, 
CSU mit FREIE WÄHLER, FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion, Stadtratsfraktion DIE
LINKE. / Die PARTEI vom 13.05.2022 

Sitzungsvorlage 20-26 / V 08552

Beschluss des Ausschusses für Arbeit und Wirtschaft am 14.02.2023 (VB)
Öffentliche Sitzung

5 Anlagen

Kurzübersicht
zur beiliegenden Beschlussvorlage

Anlass Antrag Nr. 20-26 / A 02745 von der SPD / Volt - Fraktion, 
Fraktion Die Grünen - Rosa Liste, CSU mit FREIE WÄHLER, 
FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion, Stadtratsfraktion DIE
LINKE. / Die PARTEI vom 13.05.2022  

Inhalt In der Vorlage wird dargestellt, welche Möglichkeiten es für 
München gibt, ein „Portal” in (Partner-)Städte nach dem Vor-
bild von Lublin und Vilnius zu schaffen. Via Video-Livestream 
können sich Menschen in Echtzeit begegnen. München könn-
te dem Netzwerk der Portal-Städte beitreten und ein eigenes 
Portal in München aufstellen. 

Gesamtkosten/ 
Gesamterlöse

Es entstehen Kosten, die im EDB-Verfahren 2024 durch das 
Referat für Arbeit und Wirtschaft angemeldet werden.

Entscheidungsvorschlag Der Fachausschuss beauftragt das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft damit, Münchens Beitritt als Portal-Stadt weiter zu 
verfolgen. Erste Schritte sind die Suche nach einem geeigne-
ten Standort für das Portal in München gemeinsam mit weite-
ren Referaten sowie die weitere Klärung rechtlicher und for-
maler Fragen. Nach einer detaillierten Budgetplanung wird 
das Referat für Arbeit und Wirtschaft den Bedarf für den EDB 
2024 anmelden. Die Kosten belaufen sich auf rund 688.000 € 
im Zeitraum 2024-2028.Die Protokollabteilung des Direktori-
ums wird gebeten, Münchens Partnerstädte zum Portal anzu-
sprechen, sofern die Standortsuche erfolgreich verläuft und 
Münchens Beitritt als Portalstadt weiter vorangetrieben wird.

Gesucht werden kann im 
RIS auch nach

Partnerstädte, Städtenetzwerk, Europa und Internationales, 
Tourismus

Ortsangabe -/-

Referat für Arbeit
und Wirtschaft 
Europa und Internationales 

Telefon: 233-20599 
BAUREFERAT
Mitzeichnung

- ohne Einwand -
02.02.2023

gez.  

  

larissa.kiesel
Textfeld
Anlage 2




